
Mein
Auslandspraktikum
in Wien

Hat mir das Praktikum etwas gebracht? 

Anreise und die ersten Tage 

Am 1.10.2025 sind wir in einer Gruppe
von 9 Schülern von Düsseldorf nach
Wien gedüst. 
Da wir an einem Donnerstag angereist
sind, hatten wir zuerst 3 ganze Tage
Zeit, um Wien zu erkunden. Wir sind
viel mit den Öffis gefahren, haben
Schloss Schönbrunn & den Prater
gesehen und überteuerte Sachertorte
probiert.

Das Praktikum 

Die ersten 2 Wochen habe ich mit Greta in der
Kita Sorgenlos verbracht. Dort konnten wir
schon einige spannende Erfahrungen in einer
Wiener Kita machen. 
Die letzten beiden Wochen haben wir in der
KiWi Kita (Kinder in Wien- Standort
Spiegelgasse) gearbeitet. Wir wurden von
dem Team sehr nett aufgenommen und
konnten uns vom erstem Tag an einbringen.
Die Kitas in Wien haben einen englischen
Assistenten, wodurch die Kinder nach der
Kitazeit Englisch und Deutsch verstehen
können.

Die Tage neben dem Praktikum 

Nach der Arbeit und am
Wochenende konnten wir viel von
Wien sehen. Wir haben das
Hundertwasserhaus, die Wiener
Staatsoper, den Stephansdom, das
Parlament etc.  gesehen. Da Wien
nicht weit entfernt von Budapest und
Bratislava ist, haben wir zu beiden
jeweils einen Tagesausflug gemacht. 

Ja, das Auslandspraktikum in Wien hat mir
ermöglicht viele neue Eindrücke zu gewinnen.
Nicht nur in meiner persönlichen Entwicklung,
sondern auch in meiner pädagogischen Arbeit
als angehende Erzieherin. Ich konnte in
meinem Praktikum in 2 verschiedenen Kitas
den Alltag erleben. Während dieser Zeit habe
ich verschiedene pädagogische Ansätze sehen
dürfen, die mir Inspirationen für meine eigene
Arbeit gegeben haben. 
Ich würde jedem empfehlen diese Chance zu
nutzen, um einen Monat anders zu leben als
sonst und Erfahrungen in einem
Arbeitsbereich in einem anderem Land zu
machen! 










